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Sörlitze 


Anzeiger. 


r „Donnerkanı Den 20. Mai 1930. 


Geburten 

Goͤrlitz. Hrn. Carl Heinrich Senff, brauber: 
B. und Seifenfieder alh., und Frn. Eleon. Beate 
Amalie geb. Heyne, Sohn, geb. den 3., get. den 
15. Mai, Emil Heinrich. — Mſtt. Ernſt Ferdin. 
Höhne, B. und Tuchſcheerer allh., und Frn. Joh. 
Eleon. geb. Kettmann, Sohn, geb. den 2., get. 
den 15. Mai, Ernſt Julius Robert; — Joh. Gfried. 


Eifler, B. und Hausbeſitz. allh, und Frn. Anne. 


Roſine geb. Kieslich, Sohn, geb. den 6, get. den 
15. Mai, Johann Wilhelm. — Joh. Chriſtiane 


geb. Preußger, unehel. Sohn, geb. den 10, ei 
Car 


den 15. Mai, Johann Guſtav Eduard. — 

Benjamin Muller, Schuhmachergeſ. allh. u. Frn. 
Louiſe Adelheid geb. Hempel, Tochter, geb. den 
29. April, get. den 16. Mai, Louiſe Auguſte. — 
Louiſe Alwine geb. Volkert, unehel. Tochter, geb. 
den 12., get. den 17. Mai, Alwine Matbilde.— 


Mſtr. Ernſt Kunibert Weiſe, B. und Weißbäcker 
allh., und Fru. Joh. Mathilde geb. Klapſchke, 


Sohn, geb. den 18. get. den 21. Mai, Guſtav 
Wilhelm. — Mir. Joh. David Schulz, B. und 
Oberalteſt. der Müller allh., und Sen, Joh. Chriſt. 

Nitſchke, Sohn, geb. den 10., get. den 20. Mai 
in der kathol. Kirche, Johann Dito Paul. 
0 Verheirathungen. 


Görlitz. Chriſt. Bautz, Gefreiten von der 2. 


Compag. der Königl. Pr. 1. Schützenabtheilung 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


J. G. Scholze, Redakteur. 


allh., und Igfr. Chriſt. Amal, Volkelt, Mſtr. Chriſt. 
Gfried. Volkelts, B. und Tuchmachers allh., ehel, 
einzige Tochter erſter Ehe, getr. den 15. Mai. — 
Heinrich Ghelf. Walter, Schuhmgeſ. allh., u. Chriſt. 
Carol. Lasbigler, Mſtr. Joh. Ludwig Lasbiglers, B. 
u. Schuhm. allh., ehel. ältefte Tochter, getr. d. 15. Mai. 
30.8 6 ana un 

Görlitz. Herr Sam. Glob. Heer, Candid. 
der Theol. und geweſ. Thorhüter allh. , geſt. den 


12. Mai, alt 76 J. — Sophie Erdmuthe geb. 


Opitz, geſt. den 16. Mai, alt 65 J. — Hr. Auguſt 
Friedr. Simon Wender, brauber. B. und Maurer⸗ 
meifter aühier, geſt. den 14. Mai, alt 57 J. — 
Joh. Chſtph. Wieſenhuͤter, Inw. allh., geſt. den 13, 
Mai, alt 46 J. — Frau Chriſt. Dorothee Auſtmann 
geb. Menzer, Chriſt. Gottft. Auſtmanns, Toͤpſer⸗ 
geſellens allh., Ehegattin, geſt. den 11. Mai, alt 
39 J. — Hrn. Joh. Gottlieb Bergmanns, B. u. 
Fabrikbeſ. allh., und Frn. Chriſt. Dor. geb. Richter, 
Tochter, Franziska Hermine, geſt. den 18. Mai, alt 
1 J. — Mr. Sam. Aug. Frankes, B., Beutlers 
und Handſchuhm. allh., und Fru. Anne Roſ. geb, 
Adam, Tochter, Anna Juliane, geſt. den 16. Mai, 
alt 16 T. — Joh. Georg Kunze, gew. Soldat allh., 
Heft: den 17. Mai, alt 51 J. — Hrn. Auguſtin 


Schmidt, brauber. B. und Victualienhaͤndler allh., 


und Sen, Chriſt. Sophie geb. Teufel, Tochter, Anna 
Liddy, geſt. den 21. Mai, alt IM. 
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Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis, vom 19, Mai 1836. 


Ein Scheffel Waizen 2 thlr.[ 2 fgr. 6 pf. | Ather] 22 ögr. 6 pf. 
8 Korn 1 22 * 65 „ —H 8... 9 * 
2 „„Gerſte — 27 5 * 4 — TE 3 
85 „Hafer — £ 19 ⸗ — — * N bu: 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Die den Peſchelſchen Erben gehörige Gärtnernahrung Nr. 5 zu Klein⸗Biesnitz, gerichtlich auf 
1440 thlr. abgeſchätzt, fol Erbtheilungsbalber in termino f i ! 
den 10. Juni d. J. Vormittags von 11 Uhr ab N i 
an Gerichtsamtsſtelle zu Klein⸗Biesnitz ſubhaſtirt werden. Taxe und H vothekenſchein find, in unſe⸗ 
rer Regiſtratur bierſelbſt einzuſehen. S rn 
Ooͤrlitz, den 20. April 186. Das 9 Sri Bes ns. 


tote r. 


Freiwilliger Verkauf. 
Die zum Nachlaß des verſtorbenen Bauers Carl Traugott Weickert gehoͤrigen in Schadewalde be⸗ 
legenen Grundſtuͤcke 
a) das Wiedemuths⸗Bauergut Nr. 55, tarirt auf 3450 thlr. 20 ſgr.; 85 A 
b) das Aderftüd Nr. 8 von 6 Scheſſeln, Berl. Maas Ausfaat, tarirt auf 100 thlr.; 


werden in termino den f 
I; | Juli c. Vormittags 9 Uhr, 


5 1 
an ordentlicher Gerichtsſtelle zu Schadewalde freiwillig fubhaflirt. 

Markliſſa, den 14. Mai 1836. a 
: GER Das Patrimonial⸗Gerichts⸗Amt von Schadewalde. 
Die der AT gehdrigen, noch sh a eee — 5 und 

den Meiſtbietenden gegen baate Bezahlung verſteigert werden. wird Termi 

72 85 88 ed 200. Maid. F. Nachmittags um 3 Uhr, RU 
im Bauzwinger am Reichenbacher Thore anberaumt, mit dem Bemerken, daß Nachgebote unberuͤck⸗ 
ſichtiget bleiben, ſolches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Goͤrlitz, am 6. Mai 1836. Der Magiſtrat. 


ZBaur Verpachtung des Marſtallfuhrweſens an den Mindeſtfordernden fleht ein Termin auf 
den 27. d. M. Vormittags 10 Uhr . 
an Rathhausſſtelle an, wozu Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Pachtbedingungen auf der Raths⸗Canzlei zur Einſicht bereit liegen, eine zinsfreie Caution von Ein⸗ 
hundert Thalern zu beſtellen iſt, und die Auswahl unter den Licitanten vorbehalten wird. f f 
Goͤrlitz, den 17. Mai 1836. Der Magi ſtrat. 
Daß auf Lauterbacher Revier 633 Schock hartes und 194 Schock weiches Relßig an Ort und 


4 
Stelle am 3. Juni d. J.,, von Vormittags 8 Uhr an, 
gegen ſoſortige Bezahlung, an den Beſtbietenden verkauft werden ſollen, wird hiermit bekannt gemacht. 

Goͤrlitz, am 16. Mai 1836. a Der Magiftrat, 
Eine Partbie alter, von dem abgebrochenen Klofterflügel gewonnenen Dachziegeln fol in verſchſe⸗ 
denen Abtheilungen gegen baare Bezahlung N * 

5 5 am 26. Mai c., Nachmittags um 3 Uhr, f 
in den ehemaligen, bei der Dreifaltigkeitskirche, nahe am Schwibbogen belegenen Kloſtergewoͤlben 
verſteigert werden, weshalb ſolches hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Goͤrlitz, den 17. Mai 1836. Der Magiſtrat. 
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Daß die Verſteigerung der bei hieſigem Aichamte gegen baare Bezahlung zu veraͤußernden blech⸗ 
nen und hoͤlzernen Hohlmaaße 5 f 
am ten Juni 1836, Nachmittags von 2 Uhr ab, 

in dem bekannten Locale über der Stadtwaage fortgefegt werden ſoll, wird hierdurch mit dem Bemer⸗ 
ken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß dabei auch eine Parthie Makulatur und einige alte Repo⸗ 
ſitorien vorkommen werden. Perg 

Goͤrlitz, den 24. Mai 1836. ö Der Magiſtrat. ie 

| Bekanntmachung. 

Mit Bezug auf die in öffentlichen Blättern wegen Feilbietung des in dem Königlich 
Saͤchſiſchen Markgrafthum Oberlauſitz gelegenen Ritterguthes Weigsdorf ſammt Koͤblitz 
und Zubehoͤr geſchehene Bekanntmachung, werden darauf Reflektirende hierdurch aufge⸗ 
fordert, ihre Kaufgebote ſchriftlich in der landſtaͤndiſchen Expedition allhier einzureichen, 
auch um ſo mehr, als ſchon Gebote geſchehen, die Abgabe ihrer Erklaͤrungen zu beſchleu⸗ 
nigen, damit die landſtaͤndiſche Seminarien⸗Deputation Vortrag hierüber an die Herren 
Staͤnde des Landkreiſes erſtatten kann. 

Budiſſin, am 21. Mai 1856. 

Der Landes⸗Aelteſte des Koͤniglich Saͤchſiſchen Markgrafthums Oberlauſitz 
Heinrich Erdmann Auguſt von Thielau. 
Bekanntmachung. a 
2000 thlr. Mündelgelder kann zum 1. Oct. c. ganz, oder in Poſten zu 1000 thlr. reſp., 500 thlr. 
gegen vorſchriftsmaͤßige Sicherheit und Verzinſung zu 5, nach Befinden auch 44 oder 45 pCt. aus⸗ 
leihen Das Gerichts- Amt der Reichenbacher Güter 
zu Reichenbach. 
Bekanntmachung. 
N Bei der unterzeichneten Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft iſt für den diesjährigen Johannis⸗Termin zur 
Einzahlung der Pfandbriefszinſen der 23. Juni, und zur Auszahlung der 24, 25., 27. 
und 28. Juni beſtimmt worden. \ 73 
Zur Beſchleunigung des Auszahlungsgeſchaͤfts wird hierdurch in Erinnerung gebracht, daß bei mehr 
als zwei Pfandbriefen zugleich ein genaues, nach den einzelnen Fuͤrſtenthumslandſchaften geordnetes 
Verzeichniß derſelben uͤberreicht werden muß. g a 
Goͤrlitz, den 21. Mai 1836. Görlitzer Fürſtenthums ⸗Landſchaft. 
von Haug witz. 5 
; Nichtamtliche Bekanntmachungen. i 


— . — nn 


Sonntag den 20. d. können noch 2 Perſonen in einem Kutfhwagen nach Berlin mitfahren; das 
Nähere in der Exped. des Anz. j 


an 


Daß ich nicht mehr in Nr. 474 am Töpſerthore, ſondern beim Stadtgartenbeſitzer Beyer vor dem 
Raubaner Thore Nr. 1041 wohne, zeige ich hiermit ergebenſt an. Eleonore Schulzin. 


00 thlr. find Capitalien auszuleihen, ſo wie ſtaͤd⸗ 
tiſche und laͤndliche Grundſtuͤcke zu verkaufen durch den Agent Stiller. 


— 29—— —ü4y ü —— — nn a 


BAER SS Tu Aue 
Unterzeichnerer beabſichtigt feinen Gaſthof zu Schöps bei Reichenbach, zu welchem unter andern 
24 Dresdner Scheffel gutes Ackerland und 6 dergl. Scheffel Wieſen und gute Wohn: und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤude gehören, zu verkaufen, und erſucht Kaufluſtige ſich bei ihm den 12. Juni d. J. Nach⸗ 
mittags einzufinden. Schoͤps, den 20. Mai 1836. n 
Auction. Es ſollen Sonnabend den 28. Mai Vormittags 
auptwache folgende Gegenſtaͤnde, als: 1 Schreibtiſch, verſchiedene andere Tiſche, Federbetten, Beit⸗ 
ellen, 1 Matratze, 1 Fenſtectritt mit darauf befeſtigten Naͤhtiſchen und Polſterſitze, Glas, Eiſen und 
andere Kuͤchengeraͤthe ꝛc. meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verauctionirt werden. 
Friedemann, verpfl. Auctionator. 


— —ñ—— .ę—ĩ73‚——v———ůĩů5v˖« 2 ͤ˙ðCᷓ—————r5r*². Z — —ͤͤů 
ä — — — —-—0 
Auction. Montag den 30. Mai fol früh von 8 und Nachmittags 2 Uhr an im Auctionslo⸗ 


um 9 


cal in der Neißgaſſe Nr. 351 folgende Gegenſtände, als: 1 ſilberne Taſchenuhr, etwas Steinguth, 


Glaͤſer und Metall⸗Geraͤtbe, Leinenzeug und Betten, 1 großer Schreibtiſch mit Auſſatz, 2 Kanapee, 
6 Stuͤhle, 4 Tiſche, 1 Spiegel, 1 Schreibepult, 1 Kommode, 3 Bettſtellen, 1 Kleiderſchrank, 1 Waͤſch⸗ 
ſchrank, 1 Kinderwagen, Kleidungsstücke, Tapezierhandwerkszeug ic. verauctionirt werden. 

TER Fried emann, Auct. 


Auction. Mitwoch den 1. Juni Vormittags 9 Uhr ſollen in Nr. 95 am Obermarkte diverſe 
Meubles, als: Sopha, Stühle, Tiſche verſchiedener Größe, Kommoden, Schranke, Bettſtellen und 
noch mehrere andere Gegenftände meiſtbietend gegen baare Zahlung öffentlich verſteigert werden. 

5 g 1 ö Friedemann, Auct. 

77 Seeitag den 3. Juni Nachmittags 1 Uhr ſoll eine Parthie 2 Kiefern Reißigbolz in den Kirch⸗Stein⸗ 
buſche zu Hochkirch, das Schock zu 1 thlr. 7 far. 6 pf., gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
Kaufluſtige haben ſich daher zum gedachten Tage und Stunde auf dem Reißigſchlage einzufinden, wo 
ihnen das erkaufte Reißig angewieſen werden wird. 


Den 29, Mai d. J. Nachmittags 3 Uhr fol auf dem Reviere des Dom. Sohrneundorf 16 Schock 


Uhr in Nr. 108 binter den 


hartes Reißig und Klafterholz gegen baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden und 


damit in der Stangenbach der Anfang gemacht werden. 
Von Mineralwässern frischer Füllung sind bei mir angelangt: Püllnaer und Saidschützer- Bit- 

terwasser, Marienbader Kreuzbrunnen, Eger Franzensbrunnen und Salzbrunnen, Ober-Schlesischer 

Salzbrunnen, Kissinger Ragotzy; Wildunger und Selterser Wasser. A. Struve. 


Gebrüder Rumpelt, Seiden⸗Band⸗Fabrikanten aus Radeberg, 


empfehlen ſich einem geehrten handelten Publiko zu dieſem bevorſtehenden Goͤrlitzer Markte, mit ihrem 


mannigfaltig aſſortirten Waarenlager, beſtepend in Moirce fac., Gros de Naple fag, glatte und ges 
9 ae e als auch Schweizerbaͤnder, Cusir und Orsoy Seide und verſprechen bie moͤg⸗ 
lichſt billigſten Preiſe. N ä a 
gi Der Verkauf iſt auf dem Markte in der breiten Reihe, neben der Bude des Herrn Kaufmann 
Harniſch aus Freiberg und an der Firma zu erkennen. A : 
e In Lauban, am Markte im Gewölbe des Roͤhrmeiſters Herrn Reiche. i 
(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zu. 21. des Görlitzer Anzeigers. 
5 Donnerſtag, den 26. Mai 1836. 1 


Mineralwaͤſſer diesjahriger Fünung; als Pülnaer und Saidſchützer Bitterwaſſer, Eger Sauer⸗ 
brunnen und Eger Salzquell, Marienbader Kreuz⸗ und Ferdinands⸗Brunnen, natürliches Selterſer 
Waſſer, künſtliches Selterſer Waſſer vom Dr. Struve in Dresden, ſo wie auch ſchleſiſchen Ober⸗Salz⸗ 
brunnen hat erhalten und empfiehlt zu geneigter Abnahme. Wilbelm Mitſcher, 

am Ober- Markt Nr. 133. 


L r r 
Die hieſige Niederlage der goldnen Kugel“ 
iſt lediglich von Polizeiwegen geſchloſſen worden, weil ſie aus der Neißgaſſe nach dem Obermarkt ver⸗ 
legt iſt. Solches mache ich hierdurch einſtweilen zur Erhaltung meiner bürgerlichen Ehre bekannt. 

„Nachdem ich ohne Aus nahme alle meine Gläubiger vollſtaͤndig befriediget habe, erſuche ich Jeden 
wiederholt, der noch irgend an mich eine rechtliche Forderung machen zu koͤnnen vermeint, dieſelbe ſo⸗ 
bald als moͤglich anzubringen. C. F. G. ey fart, 

7 Kaufmann und Agent der Phoͤnix-Geſellſchaft zu Paris. 
in tafelförmiges Flügel⸗Fortepiano von 6 Octaven, faſt noch neu, ſteht auf dem Handwerke im 

Anker Nr. 382. zum Verkauf; und eins dergl. ſteht zu vermiethen daſelbſt. 


Tc ſſt ein braunbaumwollener Regenſchirm wo ſlehen gelaſſen worden; wer ſolchen in der Exped. 
des Anzeigers abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. a 
In Nr. 538. auf dem Steinwege ſteht noch eine große Anzahl Bücher um billigen Preis zu verkaufen. 


Der Rechenſchaftsbericht der ER ä } 
Lebensverſicherungsbank für D. in Gotha ; 
für das Jahr 1835 iſt fo eben erſchienen und liefert einen abermaligen Beweis von dem gedeihlichen 
Wirken dieſer Anſtalt. Die Zahl der Verſicherten ſtieg in dieſem Jahre von 5372 auf 6120 Perſonen, 
die Summe der Verſicherungen von 9,380,400 Thlr. auf 10,490,300 Thlr. und der Bankfonds von 
953,868 Thlr. auf 1,158,491 Thlr. Ungeachtet 165,400 Thlr. für Sterbefälle bezahlt werden muß⸗ 
ten, erlangte die 10 17 0 at nn En 1 Va een 
welche dieſer Anſtalt betreten wollen, beliebe ; 
VERRATEN C. F. Bauernſtein in Görlitz, 
C. F. Appun in Bunzlau. 


8 Stüc gute Federbetten find wegen Mangel an Platz billig zu verkaufen; das Nähere erfährt 


man in der Exped. des Anz. 

Für die ehrenvolle Begleitung der Leiche unſers Vaters und Großvaters Johann Chriſtian Ka⸗ 
delbach, zu feiner Ruheſtätte, ſagen den innigſten Dank den hochgeehrten Herren Goͤnnern und allen 
in: und auswärtigen Freunden für bewieſene e 5 

- ohann Kadelbach 
Folklob Helle, 3 als Göpne, 


Samuel Helle, Ernſt Helle, Joh. Rambuſch geb. Helle und 
Chriſtiane Groͤſchel geb. Helle, als Enkel. 


Den Männergefang - Verein in Görlitz betreffend. Be 
Die naͤchſte Zuſammenkunſt wird Donnerſtag den 2. Juni d. J., Nachmittags 3 Uhr in dem 
Hauſe der gelehrten Geſellſchaft Nr. 354., 2 Treppen hoch, ſtattfinden. nis 
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Die im Begriff aus Schleſien nach Dresden zu gehenden Wiener Sänger und Ton⸗ 
kuͤnſtler, von welchen im vorigen Stüd des Anzeigers vortheilhafte Erwähnung geſchah, 
werden, wie man nun beſtimmt weiß, am 27. Mai hier eintreffen und das bereits an⸗ 
gekuͤndigte Concert, was jedoch noch durch gedruckte Zettel näher bekannt gemacht werden 
wird, geben. 4 1 a 

Goͤrlis, am 22. Mai 1936. b N 


Theater ⸗ Anzeige. Heute Donnerflag den 26. zum Erſtenmale: Der Zauberdrache oder 
Theater⸗Schneider Krespels Leiden und Freuden, Poſſe in 5 Akten von Bauernfeld. — Freitag und 
Sonnabend kein Schauſpiel. — Sonntag den 29ſten: Die Räuber, großes Trauerſpiel in 5 Akten 
von F. v. Schiller. Ker Conradi, Franz und Carl v. Moor.) Montag den 30. zum 
Erſtenmale: Der Ball zu Ellerbrunn, Luſtſpiel in 3 Akten von C. Blum. Den Geſchluß macht: Die 
Verlobung des Viertelsmeiſters zu Haſenfelde oder das Naſenconcert er Automaten, Poſſe mii Gefang 
in 1 Akt von Wehrmann. — Dienſtag den 31. zum Erſtenmale: Guſtav oder der Maskenball, große 
Oper in 5 Akten mit Taͤnzen von F. Lichtenſtein, Muſik von Auber. — Mittwoch den 1. Juni kein 
Schauſpiel. — Oonnerſtag den 2ten: Die Fee aus Frankreich oder der roſenfarbene Geiſt, Poſſe 
mit Geſang in 4 Abtheilungen von Muͤller. verw. Faller, 

Schauſpiel⸗ Unternehmerin. 
Einladung zu einem beweglichen Hirſchſchießen, oder nach einer Ziehfcheibe, 
welches den 3. Juni anfängt und den 5., als Sonntag Nachmiktag 7 Uhr, endet. Der Einzug 
des Königs geſchieht mit vollſtimmiger Muſik, und bald darauf Tanz, wo jeder Theil nehmen 
kann. Alles Andere beſagt das Reglement. Da dieſes Schießen mehr zum Vergnügen gerech⸗ 
net werden ſoll, fo ladet alle guten Wild- und Scheibenfchligen ergebenſt ein der 
Brauermſtr. Kummer in Hennersdorf. 


Mittwochs den 11. Mai am gehaltenen Wochenmarkte, iſt in einer Schänkſtube ein Goldffück ge⸗ 
funden worden; wer ſich dazu gehörig ausweiſet, kann es bei dem Schenken Hubedeck auf der Sala⸗ 
monsgaſſe in Nr. 881. zuruͤckerhalten. 
r / . / / p e 
er Privatſchreiber K—w wird aufgefordert Zahlung zu leiten. f 
Am zweiten Feiertage iſt von Biesnitz bis Görlig ein broncenes Armband mit violettem Stein der⸗ 
loren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten daſſelbe gegen ein Douceur in der Expedition des 
Goͤrlitzer Anzeigers abzugeben. r . 
EU ĩ²˙“—! 2 ̃—½—ꝙͤ,. 2 ꝙ＋—ör 0.78... —— ———— — ar nr 
Ein ſchwarzſammtnes Armband mit einem Schloͤßchen iſt von der Brüder» bis in die Langen 
verloren den der Finder wird erſucht, es in der Exped. des Anz. gefaͤlligſt abzugeben. ** 
Allen Landwirthen empfohlen. 
So eben iſt in der Heyn schen Buch- & Kunsthandlung in Görlitz angekommen: 
Kurze Anleitung zum Runkelrübenbau. 5 ſgr. 

f Puppen und Kleereiter, oder untrügliches Mittel, wie der Landmann fein Wintergetreide und 

Kleeheu bei unguͤnſtiger Witterung gegen das Verderben ſchuͤtzen kann, von C. F. Barth. 5far, 
ie u N und lopnenden Anbau des Rabſes, Ruͤbſens und Leins von W. 

0 Kre 8 gr. — 2 
Wie ſoll der Candwirih bei Graeugung und Verwerthung 7 Producte ſpeculiren? Auf 

Erfahrung begründete Rathſchlaͤge von J. G. Elsner. 1 thlr. 0 


= Berichtigung. In der Anzeige des Hen. Pudritzkraͤmer Oertel im vor. Sd des Anz. 
leſe man ftatt Spitzkanten — Spitzkorken. \ 


